
 

 

 
 

          November 2023 

International Congress - IAACD / EACD in Heidelberg, Germany vom 24. bis 28. Juni 2025  

Save the date – sowie vorläufige Information über Abstracteinreichungen und Registration 

Sehr geehrte unterstützende Gesellschaften, sehr geehrte Damen und Herren,  

wir dürfen Sie bzw. Ihre Mitglieder über den kombinierten Kongress der European Academy und der 

International Allied Academies of Childhood Disability vom 24. bis 28. Juni 2025 in Heidelberg mit 

Flyer zur Weiterleitung und Banner zur Verlinkung auf Ihrer Website vorab informieren. Dieser 

“Weltkongress” ist ein besonderes seltenes Ereignis für die vielen Berufsgruppen um Menschen mit 

angeborenen bzw. Frühkindlich erworbenen Entwicklungsstörungen und Behinderungen. Auch die 

Betroffenen, die Familien und die Interessenverbände werden aktiv eingebunden.  

EACD / IAACD 2025 wird ein Hybrid-Kongress sein, der zum einen vor Ort im neuen Heidelberg 

Congress Centre, zum anderen online stattfinden wird. Die online Übertragung tagsüber wird durch 

24-h-Online-Veranstaltungen erstmals nachts durch Vertreter von verschiedenen Kontinenten – also 

einmal um die Welt erweitert, um eine active weltweite Teilnahme zu ermöglichen und den 

Teilnehmern die große Vielfalt näher zu bringen.  

Der EACD-IAACD Kongress erfordert nicht nur aktive multidisziplinäre Teilnahme von Wissenschaftler 

und Experten sondern auch den Input von Betroffenen, Fürsorgenden und Interessenvertreter. Anbei 

erhalten Sie eine erste Information zum zeitlichen Ablauf von Einreichungen, Deadlines und 

Anmeldungsmöglichkeiten, den Sie bitte an Ihre Netzwerke und Interessierten weiterreichen.  

Inhaltlich bietet der Kongress ein breites Spektrum von Menschen mit Zerebralparese, 

Autismusspektrumstörungen, ADHS, Down-Syndrom und andere genetisch bedingte Störungen, 

angeborene progressive neurologische Störungen, Spina bifida, Tourette Syndrom, 

Intelligenzeinschränkungen und anderen Entwicklungsstörungen. Auch Begleitstörungen wie Fütter- 

und Ernährungsstörungen, Anfallsleiden oder angeborene Fehlbildungen warden thematisiert.   

Natürlich warden auch die neuesten therapeutischen und technologischen Möglichkeiten wie 

Hilfsmittel, medikamentöse Behandlungen, Gentherapien sowie nicht-medikamentöse oder 

rehabilitative Methoden bis hin zu Lösungen in den Bereichen Ernährung, Kommunikation, Alltag 

adressiert. Dabei sind die Themen Inklusion, soziale Teilhabe und Lebensqualität von besonderer 

Bedeutung.  

Wir laden Sie ein, sich unseren sozialen Medien anzuschließen bzw. die Homepage (z.Zt. in 

Überarbeitung) aufzusuchen. Demnächst können Sie wöchentlich bis 14-tägig Videozusammen-

fassungen mit weltweiten Stimmen von Experten, Versorgern sowie Betroffenen, Eltern und 

Interessenvertretern aus allen Kontinenten verfolgen und sich über die sozialen Medien auch 

vernetzen.  

Mit freundlichen Grüßen 

 

Rainer Blank    Christian Schaaf   Ros Boyd     

President         Vice-President    Vice-President IAACD 


